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Gemeinde Pommelsbrunn
Rathausplatz 1 · 91224 Pommelsbrunn
Tel.:  +49 (0) 91 54/ 91 98-0
Mail: info@pommelsbrunn.de
Montag - Freitag: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Rufnummern Rathaus
1. Bürgermeister
09154/9198-13
Geschäftsleitung
Kathrin Leipenat,  
09154/9198-19
Vorzimmer des Bürgermeisters 
Anke Richter, 09154/9198-13

Sachbereich 1 – Service und Finanzen
Leitung der Finanzverwaltung,  
Personalverwaltung: 
Irene Albert, 09154/9198-24
Steueramt, Gebühren, Kindergärten:  
Margot Seidl, 09154/9198-14
Zahl- und Rechnungsstelle: 
Ronja Winter, 09154/9198-29
Kassenverwaltung:  
Anita Federl, 09154/9198-20

Sachbereich 2 – Bürgerbüro
Einwohnermelde- und Passamt:  
Christa Gran, 09154/9198-10
Monika Rießner, 09154/9198-12
Ronja Winter, 09154/9198-29
Wahlen: 
Monika Rießner, 09154/9198-12
Schülerbeförderung, Registratur: 
Christa Gran, 09154/9198-10
Standesamt, Friedhofsverwaltung, 
Rentenangelegenheiten: 
Sebastian Herzog, 09154/9198-16
Ordnungsamt, Straßenverkehrsbehörde:
Marco Rupprecht, 09154/9198-38

Seniorenbeauftragte:
Martina Hoffmann; 0151/21218848
Behindertenbeauftragter:
Armin Haushahn, 0162/2750936

Sachbereich 3 - Bauamt
Bauamtsleitung: 
Stefan Pietsch, 09154/9198-33
Bautechnik: 
Christian Brand, 09154/9198-18
Gabi Schnelle, 09154/9198-28
Bauverwaltung: 
Kathrin Leipenat, 09154/9198-19
Martina Leykauf, 09154/9198-11
Katrin Schmidt, 09154/9198-21

Bereitschaftsdienst Bauhof, Abwasser, 
Wasserversorgung: 
0171/3311135

Kindergärten
Haus für Kinder „Im Gehrestal“
Leitung: Birgit Schmalzl-Seubert 
und Team. 
Gehrestalstr. 7 · 91224 Pommelsbrunn
09154/8931 
kita.gehrestal@elkb.de

Haus für Kinder „Arche Lichtenstein“
Leitung: Claudia Schönberger 
und Team. 
Am Lichtenstein 1a · 91224 Pommelsbrunn
09154/1464 
kita.lichtenstein@ev-kirche- 
hohenstadt.de

Haus für Kinder „HaWei“
Leitung: Jessica Haas 
und Team. 
Schulstr. 21 · 91224 Hartmannshof
09154/4126 
hawei@pommelsbrunn.de

Wertstoffhof
Oktober:
Jeden Freitag 15.00 – 17.00 Uhr,
jeden Samstag 09.00 – 12.00 Uhr.

November:
Freitag 03.11.2023 15.00 – 17.00 Uhr,
Samstag 04.11.2023 09.00 – 12.00 Uhr,
Freitag 17.11.2023 15.00 – 17.00 Uhr,
Samstag 18.11.2023 09.00 – 12.00 Uhr
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

mit dieser Ausgabe der 
Gemeinderundschau wer-
den wir, Gabi Bleisteiner 
(3. Bürgermeisterin) und 
Thorsten Brunner (2. Bür-
germeister) uns vorerst 
von Ihnen verabschieden. 
Unsere Vertretungszeit 
läuft aus, die Neuwahl des 
ersten Bürgermeisters 
bzw. der ersten Bürger-
meisterin findet am 8. Ok-
tober zusammen mit der 
Landtags- und Bezirks-
wahl statt.
Diesbezüglich dürfen wir 
Sie herzlich bitten, von 
Ihrem demokratischen 
Wahlrecht, eines der 
grundlegenden staats-
bürgerlichen Rechte, Ge-
brauch zu machen. Mit 
Ihrem Votum entscheiden 
Sie über den Kandidaten 
bzw. die Kandidatin um 
das Bürgermeisteramt, 
die in den nächsten sechs 
Jahren die Geschicke in 
Ihrem unmittelbaren Le-
bensbereich, nämlich in 
der Gemeinde Pommels-
brunn, gemeinsam mit 
dem Gemeinderat, poli-
tisch gestalten soll. So-
fern Sie am Wahltag keine 
Gelegenheit haben, das 
Wahllokal zu besuchen, 

können Sie im Rathaus 
oder über unser Bürger-
serviceportal auf der In-
ternetseite der Gemeinde, 
die Briefwahlunterlagen 
beantragen. 
Während unserer „Amts-
zeit“ waren wir in stän-
digem Austausch mit Ih-
nen, liebe Bürgerinnen 
und Bürger, konnten Ihre 
Anliegen aufnehmen und 
hoffentlich auch oft zu 
Ihrer Zufriedenheit eine 
Lösung finden. Einige 
Projekte konnten angesto-
ßen werden, so z. B. das 
Thema „Abwasserentsor-
gung“. Die Mammutaufga-
be der Umsetzung, samt 
einer entsprechenden Ge-
bührenanpassung, wird 
eine der ersten unpopulä-
ren Amtshandlungen des 
neuen Bürgermeisters 
bzw. der neuen Bürger-
meisterin sein, zumal die 
momentane Haushalts-
situation keine großen 
Spielräume zulässt. 
Bedanken möchten wir 
uns bei allen Veranstal-
tern des diesjährigen Fe-
rienprogramms, das mit 
einer umfangreichen Ver-
anstaltungsreihe unseren 
Kindern und Jugendli-

Thorsten Brunner
2. Bürgermeister

Gabi Bleisteiner
3. Bürgermeisterin

chen abwechslungsreiche 
Sommerferien ermöglicht 
hat. Bestens bewährt hat 
sich dabei die Zusammen-
arbeit mit der Gemeinde 
Weigendorf. Das obligato-
rische Bratwurstessen als 
Dankeschön für Ihr/Euer 
Engagement ist schon im 
Terminkalender eingetra-
gen.
Zu Beginn des neuen 
Schuljahres wünschen 
wir auch unseren Kin-
dergartenkindern und 
ABC-Schützen einen gu-
ten Start in einen neu-

en Lebensabschnitt und 
viel Freude und Erfolg im 
Kindergarten und in der 
Schule.
Gerne stehen wir Ihnen 
in unserer Funktion als 
2. Bürgermeister und 3. 
Bürgermeisterin auch wei-
terhin zur Verfügung und 
werden stets ein offenes 
Ohr für Ihre Anliegen ha-
ben.
Wir wünschen Ihnen ei-
nen wunderschönen und 
farbenfrohen Herbst, mit 
vielen sonnigen Tagen.
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Amtliche Bekanntmachungen
Voranmeldungen für die Kitas in Pommelsbrunn bis 15. Februar
Die Gemeinde Pommelsbrunn bittet alle Eltern um eine 
rechtzeitige Voranmeldung für das nächste Betreuungsjahr 
in unseren Kindergärten, Krippen und Horten. Bis spätestens 
15. Februar 2024 sollten Sie Ihr(e) Kind(er) anmelden. Die 
Zahl der Voranmeldungen ist eine wichtige Grundlage für 
die Planung des Betreuungspersonals sowie des Betreuungs-
angebotes Ihrer Kinder.
Die Voranmeldung ist ab dem 01. November 2023 freige-
schaltet.
Betreuungsangebote in der Gemeinde Pommelsbrunn.
Es befinden sich drei Kindertagesstätten in unserer Gemein-
de. In allen Einrichtungen stehen Ihnen Angebote zur Krip-
penbetreuung, Kindergartenbetreuung oder Schulkindbe-
treuung zur Verfügung.
Sie haben die Möglichkeit die Einrichtungen nach einer tele-
fonischen Anmeldung persönlich zu besichtigen. Hier kön-
nen Sie dann weitere detaillierte Infos über jede Einrichtung 
erfahren (Öffnungszeiten, Schließtage, pädagogisches Kon-
zept, …)

Haus für Kinder „Arche Lichtenstein“ 
(Träger: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Hohenstadt)  
in Pommelsbrunn – Hohenstadt
Leitung: Claudia Schönberger 
Am Lichtenstein 1a
91224 Pommelsbrunn
Tel: 09154/1464
kita.lichtenstein@ev-kirche-hohenstadt.de
www.arche-lichtenstein.de

Haus für Kinder “Im Gehrestal”  
inkl. Naturkindergarten
(Träger: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Pommelsbrunn)  
in Pommelsbrunn
Leitung: Birgit Schmalzl
Gehrestalstraße 7

Die Anmeldung für einen Betreuungsplatz erfolgt ausschließ-
lich online über das Bürgerserviceportal der Gemeinde Pom-
melsbrunn

 (https://www.buergerserviceportal.de/bayern/pommelsbrunn) 
oder über den Link auf unserer Homepage. Hier finden Sie 
auch einen Flyer zum Download, dem Sie alle wichtigen Infor-
mationen zur Anmeldung entnehmen können.

91224 Pommelsbrunn
Tel: 09154/8931
kita.gehrestal@elkb.de
www.pommelsbrunn-evangelisch.de

Haus für Kinder „HaWei“
(Träger: Bayerisches Rotes Kreuz,  Amberg) in Hartmannshof
Leitung: Jessica Haas
Schulstraße 21
91224 Hartmannshof
Tel: 09154-4126
hawei@pommelsbrunn.de
www.kiga-hawei.de
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Aufgrund der Landtags-, Bezirks- und Bürgermeisterwahl 
am 08.10.2023 ist die Gemeindeverwaltung Pommels-
brunn am Montag, 09.10.2023 geschlossen. Ab Dienstag, 
10.10.2023 steht Ihnen der Service im Rathaus wieder zu 
den bekannten Öff nungszeiten zur Verfügung. Danke für 
Ihr Verständnis!

Es werden alle Bürgerinnen und Bürger herzlich zu folgen-
den Gottesdiensten und Gedenkfeiern am Volkstrauertag 
eingeladen:

Pommelsbrunn: 
Gottesdienst in der kath. Kirche um 10.30 Uhr

Hohenstadt: 
Gottesdienst in der ev. Kirche um 10.15 Uhr
anschl. Gedenkfeier am Kriegerdenkmal

Hartmannshof: 
Gottesdienst in der ev. Kirche um 9.30 Uhr
anschl. Gedenkfeier an den Gedenktafeln vor der Kirche

Eschenbach/Fischbrunn: 
Gottesdienst in der ev. Kirche Eschenbach um 9 Uhr
anschl. Gedenkfeier am Kriegerdenkmal
um 13.30 Uhr Gedenkfeier am Kriegerdenkmal in Fisch-
brunn

Da in einem „normalen“ 
Winter bereits im November 
mit zeitweise Schneefall ge-
rechnet werden kann, möch-
ten wir wie jedes Jahr alle 
Anwesensbesitzer, Mieter, 
aber auch Verkehrsteilneh-
mer auf den bevorstehenden 
Winterdienst hinweisen. Wir 
bitten wieder einmal drin-
gend darum, Gehbahnen der 
gemeindlichen Verordnung 
entsprechend in einer Breite 
von mindestens 1,00 m von 
Schnee und Eis freizuhalten 
und bei Glätte mit geeigne-
tem Material zu streuen. Die 
Verpfl ichtung für die Anlie-
ger besteht an Sonn- und Fei-
ertagen ab 8.00 Uhr und an 

Durchführung des Winterdienstes
Werktagen ab 7.00 Uhr. Sie 
dauert jeweils bis 20.00 Uhr. 
Der geräumte Schnee oder 
die Eisreste (Räumgut) sind 
neben der Gehbahn so zu la-
gern, dass der Verkehr nicht 
gefährdet oder erschwert 
wird; es ist also nicht zuläs-
sig, den geräumten Schnee 
vom Gehweg auf die Straße 
zu befördern. Abfl ussrinnen, 
Hydranten, Kanaleinlauf-
schächte sowie Fußgänger-
überwege sind bei der Räu-
mung freizuhalten. 
Damit der Räum- und Streu-
dienst auf öff entlichen Stra-
ßen ordnungsgemäß durch-
geführt werden kann, sollten 
Fahrzeuge so abgestellt wer-

den, dass in jedem Fall eine 
Durchfahrtsbreite von 3,50 
m gewährleistet ist. Wir erin-
nern hierbei daran, dass aus 
dem gleichen Grund auch 
gegenüber von Straßenein-
mündungen nicht geparkt 
werden darf. Vielleicht ist es 
Ihnen möglich, sich während 
der Winterzeit einen anderen 
Parkplatz zu suchen oder Ihr 
Fahrzeug auf dem eigenen 
Grundstück abzustellen.
Wir bedanken uns an dieser 
Stelle für das uns entgegen-
gebrachte Verständnis. 
Um Verständnis wird auch 
gebeten, dass nicht alle Stra-
ßen zugleich freigeräumt 
werden können. Unser Bau-

hof bemüht sich jeweils etwa 
ab 03.00 Uhr zunächst die 
Hauptverkehrsstraßen und 
dann Zug um Zug die Ne-
benstraßen freizubekommen, 
wobei die Schulbusstrecken 
Vorrang vor allen anderen 
Straßen haben. Abschließend 
möchten wir noch an die Ei-
genverantwortung aller Bür-
ger appellieren, bei der Teil-
nahme am Straßenverkehr 
sich den jeweiligen winter-
lichen Straßenverhältnissen 
entsprechend anzupassen 
und größte Vorsicht walten 
zu lassen.

Volkstrauertag 19.11.2023 in der Gemeinde Pommelsbrunn

Liebe Gemeinde Pommelsbrunn,
der 

Fränkische Albverein 
sucht für das vakante Revier Heldmannsberg 

neue WegemeisterInnen.

Für die Markierung und Pfl ege unserer Wanderwege 
suchen wir engagierte ehrenamtliche Kräfte 

mit Spaß am Wandern und Bewegung in der Natur.

Die Aufgabe besteht darin, fehlende oder beschädigte 
Markierung der bestehenden Wanderwege turnusgemäß 

zu ersetzen und ggf. neue Wanderwege zu markieren. 

Interessenten können sich entweder an die Geschäftstelle 
des FAV oder auch direkt an den zuständigen Koordinator

Karl Trenz 
Untere Bergstr.20, 
91275 Auerbach, 
Tel: 0170 3143426

Email: Karl.Trenz@arcor.de

wenden.
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Im Rahmen der Sportwo-
che an der Grundschule 
Pommelsbrunn fanden am 
19.06.2023 Schnupperkurse 
bei der Tennisabteilung des 
Sportvereins Pommelsbrunn 
für die Grundschüler statt. 
Die Schnupperkurse fanden 
auf dem Vereinsgelände der 
Tennisabteilung unter der 
Leitung von Tennistrainer 
Nico Weis statt. Unterstützt 
wurde er hierbei von Birgit 
Söhnlein und Margit Weiser. 
Die Schulkinder konnten 
unter dem Motto „spielend 
Tennis lernen“ die ersten 
Grundlagen des Tennissports 

Sportwoche an der Grundschule Pommelsbrunn
ausprobieren. Der Fokus 
lag hierbei auf koordinative 
Übungen und Spiele, um den 
Kindern mit Spass Ballgefühl 
zu vermitteln.
Trotz der sommerlichenTem-
peraturen waren alle mit Ei-
fer und Freude dabei, für Ge-
tränke war gesorgt und am 
Ende der Stunde gab es dann 
für jedes Kind noch eine klei-
ne süße Überraschung. 

Weitere Informationen 
über die Tennisabteilung 

finden sie unter 
www.tcpommelsbrunn.com.

Ein finanzielles Polster, er-
wirtschaftet durch zwei Hal- 
lenturniere zum Jahreswech-
sel, ermöglichte einen schö-
nen Grillabend der SG Wei-
gendorf/Hartmannshof.
Die Jugendleitung lud alle 
aktiven Trainer und Beteuern 
der laufenden Saison zum ge-

Grillfest der Trainer zum Saisonschluss der Jugend

mütlichen Beisammensein ein. 
Den Beginn der Veranstal-
tung machte um 16:00 Uhr 
das DFB-Mobil. Rainer 
Summerer, Koordinator des 
DFB-Mobils, kam in Persona, 
leider ohne Mobil. Dies be-
fand sich beim Frauenländer-
spiel in Fürth. 

Mit 14 Kickern aus der E-Ju-
gend demonstrierte Rainer 
den interessierten Trainern 
aktuelle Trainingsinhalte und 
Methoden, die die Kinder 
fördern und vor Herausfor-
derungen stellen. Nach zwei 
Stunden Training stellte sich 
Rainer noch den Fragen der 
Trainer und antwortete aus 
dem Reichtum seiner Erfah-
rungen. 
Im Anschluss ging es in den 
gemütlichen Teil über. Die 
16 ehrenamtlichen Personen 
aus dem Jugendbereich der 
SpVgg Weigendorf und des 
Hartmannshofer SV wurden 
mit kulinarischen Köstlich-
keiten vom Grill verwöhnt. 
Diese wurden durch die Ju-
gendleitung des HSV, Marcus 

Bachmüller und Jonas Bar-
fuß, besorgt und zubereitet. 
Die Gelegenheit der Zusam-
menkunft nutzte Gesamtju-
gendleiter, Jörg Kreussel, um 
sich bei den ausscheidenden 
Personen zu bedanken. Im 
Namen der Vereine über-
reichten Kreussel Gutschei-
ne als kleine Anerkennung. 
Nach dieser Saison stehen 
der Jugend nicht mehr zur 
Verfügung: Andrea Bauer 
(G), Michael Behringer (G), 
Jörg Küfner (F), Patrik Pali 
(D) und Jonas Aumeier (C).
In gemütlicher Runde ließ 
man den Abend ausklingen. 
Einen besonderen Dank gilt 
hier Walter Gräf, der anläss-
lich seines runden Geburtsta-
ges die Getränke spendierte. 

Inh. Thomas Maier

Gas- und Wasserinstallation
Flaschnerei • Installationsartikel

Haunritzer Weg 6 • 91224 Hartmannshof
Telefon (09154) 48 71 • Fax (09154) 59 29
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91224 Hartmannshof
Hersbrucker Str. 2  

Fon 09154/94 66 77
Fax 09154/9 1 57 82

Perfekter
Partner.

Manfred MüllerRadsport
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Feuerwehreinsatzes am 15. Juli 2023

Um genau 12:00 Uhr wur-
den die Feuerwehren Hart-
mannshof, Pommelsbrunn 
und Weigendorf durch die 
Leitstelle Nürnberg mit dem 
Stichwort “B2 – Landwirt-
schaft – Fahrzeug/Maschi-
ne” in die Nähe des Hart-
mannshofer Wohngebiets 
“Fallberg” alarmiert. Bereits 
auf der Anfahrt war eine 
deutliche Rauchentwicklung 
sichtbar. Vor Ort hatte bereits 
der Fahrer eines Traktors das 
Feuer an seiner Ballenpresse 
weitgehend gelöscht, jedoch 

Bilder: Drohne der FF Hersbruck

hatten die Flammen schon 
auf angrenzende Felder 
und Wiesen übergegriffen. 
Durch den schnellen Einsatz 
der ersteintreffenden Feuer-
wehren, unter Einsatzleiter 
Stefan Ringer, sowie dem 
Landwirt konnte eine wei-
tere Ausbreitung verhindert 
werden. Nach einer Alarm-
stufenerhöhung wurden die 
weiteren Feuerwehren aus 
Hohenstadt, Guntersrieth 
und Hersbruck sowie die 
Tanklöschfahrzeuge aus Har- 
tenstein, Neuhaus und Ro-

senberg alarmiert. Die Feu-
erwehren brachten somit 
ca. 15.000 Liter Löschwasser 
zur Brandbekämpfung an 
die Einsatzstelle. Parallel zu 
den Löscharbeiten am Feld, 
wurde die Ballenpresse auf 
restliche Glutnester kontrol-
liert sowie das darin befind-
liche Stroh herausgeholt und 
abgelöscht. Im weiteren Ver-
lauf unterstützten zahlreiche 
Landwirte mit Grubbern und 
Güllefässern mit weiteren 
ca. 30.000 Litern Wasser, um 
ein erneutes aufflammen zu 

verhindern. Die Brandfläche 
betrug ca. 1 Hektar, durch 
den Wind drohte das Feuer 
jedoch auf Hecken sowie auf 
das restliche Feld mit ca. 15 
Hektar Stroh überzugreifen. 
Während sich Kreisbrand-
rat Holger Hermann vor Ort 
vom Einsatzleiter über die 
Lage informieren ließ, un-
terstützten die Kreisbrand-
meister Kay Marienfeld und 
Armin Herger bei der Erkun-
dung und als Abschnittslei-
ter.  FF Hartmannshof 

www.jaxonride-band.de ▪ Mobil 01 51/65 96 05 72 

Ihre AC/DC-Band für Events
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09154/4004

BESTATTUNGSINSTITUT

            SCHARFCHARF

Hohenstadt, Pommelsbrunn,
Hartmannshof, Eschenbach, Happurg,
Sulzbach-Rosenberg, Gemeindegebiet 
Birgland, Schwend, Fürnried, Alfeld,
Thalheim, Illschwang, Heldmannsberg

www.bestattungen-scharf.de

Geburtstage  
HSV-Mitglieder

Oktober
Pickel Ludwig 65
Kohl Johanna 93
Schleicher Heidi 80
Söhnlein Willy 84

Neubauer Gerhart 65
Meixner Erika 50
November
Rupprecht Fritz 60
Fischer Reinhard 65

Grillfest mit Ehrungen der Schützengesellschaft

Die Schützengesellschaft 
Hartmannshof nutzte das 
diesjährige Grillfest am 
Schützenhaus, um die auf-
grund der Pandemiepause 
zahlreichen Ehrungen durch-
zuführen oder nachzuholen 
und die neuen Schützenköni-
ge zu ermitteln. 
Nachdem die zahlreichen 
Mitglieder und Freunde des 
Vereins durch das Grillbuf-
fet und die leckeren Salate, 
wieder einmal perfekt und 
lecker von der Wirtin Clau-
dia Müller und Jürgen Kölbl 
vorbereitet, verwöhnt wur-
den, ging es zuerst an die 
Ehrungen von anwesenden 
Mitgliedern für ihre langjäh-
rige Mitgliedschaft.
Nach einer kurzen Anspra-
che des 1. Schützenmeisters 
Uwe Arnold 
wurden Angela Arnold, 
Eva Arnold, Hans Arnold, 

Birgit Schmalzl und Jürgen  
Schmalzl für 15 Jahre Mit-
gliedschaft geehrt. 
25 Jahre Mitglied im Verein 
sind Jens Sollner, Helmut 
Brückner, Georg Buchholz, 
Roland Meyer, Herbert 
Schönberg, Helmut Lindner, 
Sebastian Klecker, Jürgen 
Kölbl. 
Bereits seit 40 Jahren halten 
Uwe Arnold, Reinhard Don-
hauser, Andreas Preissel, Jo-
hann Liebl, Markus Höfler, 
Renate Liebl, Michael Müller, 
Walter Gräf, Rainer Utz und 
Matthias Näpfel dem Verein 
die Treue. Alle Geehrten er-
hielten als Dank eine Urkun-
de. 
Abschließend erhielten Die-
ter Prögel und Kurt Stadler 
als Dank für ihre 50-jährige 
Vereinszugehörigkeit neben 
der Urkunde zusätzlich den 
Vereinskrug und einen Gut-

schein vom Frischemarkt 
Mederer.
Nach einer kurzen musika-
lischen Einlage unseres Mu-
sikanten Manuel Hartmann 
folgte die Überreichung 
der Ehrennadeln des Schüt-
zengaus Pegnitzgrund, des 
Mittelfränkischen Schüt-
zenbundes und des Bayeri-
schen Sportschützenbundes 
durch den stellvertretenden 
Gauschützenmeister Herbert 
Haas. 
Die Verdienstnadel des Bay-
erischen Sportschützenbun- 
des erhielten Alexander Bock, 
Gerhard Seitz, Andreas Preis-
sel, Jürgen Schmalzl, Rein-
hard Donhauser sowie Se-
bastian Klecker
Mit den Ehrennadeln Bronze 
des Schützengaus wurden 
Eva Arnold, Georg Buchholz, 
Hannes Duske, und Dieter 
Prögel ausgezeichnet.
Die Ehrennadel Bronze mit 
Kranz des Schützengaus 
wurde Oliver Binder verlie-

hen, als mehrmaliger bayri-
scher und deutscher Meister 
mit der Schnellfeuerpistole 
das Aushängeschild des Ver-
eins.
Für ihr langjähriges Wirken 
im Verein wurden abschlie-
ßend noch Gerhard Kienle, 
Stephan Müller und Johann 
Liebl mit der Ehrennadel in 
Gold des Mittelfränkischen 
Schützenbundes geehrt.
Der sprichwörtlich krönen-
de Abschluss des Tages war 
die Proklamation der neuen 
Schützenkönige. Diese wur-
den mit Robin Sollner als 
Schützenkönig der Jugend 
sowie Dominik Donhauser 
aus den Reihen der Erwach-
senen die beiden Schützen, 
die der Vorgabe der letztjäh-
rigen Schützenkönige am 
Nähesten kamen.
Nach dem Ehrungsmarathon 
genossen dann die Besucher 
noch den sonnigen Abend 
mit kühlen Getränken und 
vielen Gesprächen.
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POMMELSBRUNN – „Ich 
möchte noch einmal in mei-
nem Leben zur Latzfonser 
Hütte“ – diese Aussage ei-
nes der Teilnehmer stand 
am Anfang der Überlegun-
gen einer Pommelsbrunner 
Bergwanderergruppe, die in 
wechselnder Besetzung seit 
Jahrzehnten jährlich eine 
Bergtour macht. So stand der 
Entschluss fest, eine viertä-
gige Fahrt nach Südtirol zu 
unternehmen, die dann von 
Klaus Göttler ausgearbeitet 
und geplant worden war.
So ging es über den Brenner 
und das Penser Joch ins Sarn-
tal, wo man an der Talstation 
Reinswald mit der Seilbahn 
zur Bergstation Pichlberg 
fuhr. Über die Getrumalm 
kam man zum Latzfonser 
Kreuz, wo man schon die 
Latzfonser Hütte mit dem 
malerisch gelegenen Kirch-
lein sehen konnte. Es ist Eu-
ropas höchstgelegene Wall-
fahrtskirche in einer Höhe 
von 2311 Meter und einer der 
schönsten Aussichtspunkte 
Südtirols. Von hier hat man 
einen phantastischen Blick 
zu den Höhepunkten der 
Dolomiten wie Latemar - Ro-
sengarten - Schlern - Plattko-

4-Tagestour zum Latzfonser Kreuz in Südtirol

fel - Langkofel - Marmolada 
- Sellastock - Geisslerspitzen 
- Peitlerkofel und Plose. Die 
noch alljährlich am Mag-
dalenenkirchtag am 22. Juli 
ausgeübte Wallfahrt zum le-
gendären „Schwarzen Herr-
gott von Latzfons“ geht in 
den Anfängen auf ein Wet-
terkreuz und einen späteren 
Kapellenbau in der Mitte des 
18. Jahrhunderts zurück. Bei 
dem „Schwarzen Herrgott“ 
erflehen die Bauern von Latz-
fons Verschonung von den 
oft verheerenden Unwettern 
in dieser Gegend. Das heuti-
ge Kirchlein stammt aus den 
Jahren nach 1860 und ist mit 
seiner „himmelnahen Höhe“ 
eine berühmte Südtiroler 
Wallfahrtsstätte.
Der zweite Tag begann dann 
auch mit einem gemeinsa-
men Gottesdienst. Pfarrer 
Roland Klein, der Teil der 
Bergwandergruppe war, fei-
erte mit seinen Wanderkol-
legen in der Kirche eine hei-
lige Messe, in die jeder seine 
eigenen Anliegen einbringen 
durfte. Danach startete die 
Wanderung bei herrlichstem 
Wetter. Ziel war die Radlsee-
hütte. Zunächst ging es aber 
etwas bergab zur Klaußner 

Hütte, wo man den herrli-
chen Rundblick über die öst-
lichen Südtiroler Alpen ge-
noss. Auf herrlichen Wegen 
in einer traumhaften Fauna 
und Flora mit vielen noch 
blühenden Bergblumen ging 
es weiter. Immer wieder er-
gaben sich dabei neue Pers-
pektiven, die zum Anhalten 
und Genießen einluden.
Endlich wurde dann auch die 
Radlseehütte erreicht. „Die 
liegt gleich da hinten, hinter 
der Holzhütte, die man da 
vorne sieht“, so die Aussage 
eines Wanderers, der die Ge-
gend kannte. Dass es bis da-
hin aber noch schier unzäh-
lige Tobel zu durchwandern 
gab, hatte er – unbewusst 
oder vielleicht auch ganz be-
wusst – verschwiegen.
Die vielen Kehren bis zur 
Hütte, der malerische Radl- 
see und die hervorragen-
de Aussicht waren dann 
auch Gesprächsthema beim 
Abendessen. Zufälligerweise 
war an diesem Abend „Knö-
deltag“ – und alle Wanderer 
ließen sich die Knödel jedwe-
der Art schmecken: ob Speck-
knödel, Rote-Bete-Knödel 
oder Buchweizenknödel, so-
gar ein Currywurst-Knödel 
als besondere Spezialität war 
im Angebot.
Ein starker Gewitterschau-
er in der Nacht ließ für den 
nächsten Tag nichts Gutes 
verheißen. Und tatsächlich: 
am nächsten Tag gab es Ne-
bel, wohin man nur blickte. 
Die Gruppe beschloss den-

noch den Aufstieg auf die 
Königsanger Spitze (2436 m). 
Ein kalter und teils heftiger 
Wind begleitete die Wande-
rer den ganzen Tag über. Al-
lerdings sorgte der Wind mit 
zunehmender Dauer auch für 
immer bessere Sicht, so dass 
der Blick ins Tal wieder frei 
wurde. Nach einer schönen 
und abwechslungsreichen 
Wanderung, bei der man 
auch einigen Murmeltieren 
bei ihrem munteren Treiben 
zuschauen konnte, gelangte 
man schließlich wieder zur 
Latzfonser Hütte. Dort wur-
de erneut Gottesdienst gefei-
ert, und weil dies sich schnell 
herumgesprochen hatte, wa-
ren es schließlich fast 30 Mit-
feiernde, die sich in der idylli-
schen Kirche getroffen haben. 
Ein wunderschöner Regen-
bogen am Himmel, der alle 
Berggipfel überspannt hat, 
rundete einen gelungenen 
und ereignisreichen Tag ab.
Nach einer letzten Übernach-
tung auf der Latzfonser Hüt-
te ging es wieder zurück in 
Richtung Heimat. Und alle 
waren sich einig, dass auch 
diese Wanderung wieder et-
was Besonders war: es war 
ein besonderes Erlebnis, die 
Natur so unterschiedlich 
zu erleben, es war ein tol-
les Gruppenerlebnis, und es 
ist ein besonderes Erlebnis, 
in so einer schönen Kapelle 
Gottesdienst zu feiern, noch 
dazu, wenn man einen eige-
nen Pfarrer mit dabei hat.
 Pfarrer Klein
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Pünktlich zur 75-Jahr-Feier  
des Hartmannshofer SV am 
20./21. Mai hatte Petrus ein 
Einsehen und schaffte mit 
sonnigem Wetter ideale Vor- 
aussetzungen für ein ge-
lungenes Fest. Bereits am 
Samstag früh war auf dem 
Sportgelände mit dem Mi-
ni-Fußball-Festival der G-Ju-
gend ordentlich Betrieb am 
Sportgelände. Zahlreiche 
Kinder aus 20 Mannschaften, 
allein 4 von der SG Weigen-
dorf/Hartmannnshof jagten 
in 7 Spielrunden dem runden 
Leder hinterher und hatten 
viel Spaß und Freude! Wäh-
rend sich die Kleinsten Ki-
cker nach ihrem Auftritt be-
reits mit Pizzen, Bratwürsten 
und Süßem stärken konnten, 
nahm das Festival der F-Ju-
gend an Fahrt auf. Auch hier 
konnten die 10 Spielfelder 
mit 20 Teams besetzt werden. 
Ebenso wie bei der G-Jugend 
gab es spannende Duelle und 
teilweise sehr gute Anlagen 
der Nachwuchskicker zu be-
staunen. Den Vormittag, der 
ganz im Zeichen des Jugend-
fußball stand, rundeten die 
Punktspiele der E3 der SG 
Weigendorf/Hartmannshof 
gegen den SK Heuchling so-
wie der D-Junioren der SG 
Weigendorf/Hartmannshof/
SG Am Lichtenstein gegen 

HSV-Legenden schlagen sich wacker 

den TSV Behringersdorf II ab. 
Leider gingen beide Spiele 
der Heimteams verloren. Die 
C-Jugend der SG hatte das 
Vorspiel vor dem Highlight 
des Samstags und konnten 
gegen die SG Am Lichten-
stein mit 8:1 gewinnen. An-
gepeitscht durch eine coole 
Stadionatmosphäre und bun-
desligareif kommentiert vom 
Stadionsprecher-Duo Daniel 
Hecht und Mario Zeug lie-
ßen Leo Volkert, Marco Let-
tenbauer, Felix Kerstupeit, 
Felix Kohl und Co. dem Geg-
ner im Derby keine Chance. 
Währenddessen bereiteten 
sich die Legenden des HSV, 
mit Verstärkungen vom Part-
nerverein aus Weigendorf 
auf ihr großes Spiel gegen die 
Traditionsmannschaft des 
1. FC Nürnberg vor. Beim 
Einlaufen zum großen Du-
ell hatten wohl alle Spieler 
der Heimelf Gänsehaut, so 
überwältigend war die At-
mosphäre die vom Stadi-
onsprecher, Fahnenschwen-
kern, Pyrotechnik und den 
zahlreichen Zuschauern er-
zeugt wurde. Von Trainerur-
gestein Walter Brunner gut 
eingestellt, machten es die 
HSV-Legenden den Ex-Profis 
vom Club um Mintal, Wie-
singer und Ziemer anfangs 
einigermaßen schwer Tore 

zu erzielen. Bis zur Halbzeit 
musste Torhüter Übler trotz 
einiger guter Paraden 4x hin-
ter sich greifen. Im vorderen 
Bereich fehlte es der Heimelf 
allerdings an Durchschlags-
kraft, obwohl teilweise einige 
schöne Spielzüge vorgetra-
gen wurden. Letztendlich 
mussten sich das Team des 
HSV und der SpVgg in einer 
äußerst fairen Partie mit 1:9 
geschlagen geben. Auf der 
linken Außenbahn lieferten 
sich Michael Wiesinger und 
Chris Strobl ein spannendes 
Duell auf Augenhöhe. Letz-
terer krönte seine starke Leis-
tung mit dem Ehrentreffer 
nach einem guten Diagonal-
pass von Jörg Kreussel. Für 
die Traditionsmannschaft des  
Clubs trafen sehenswert 3x 
Mintal, 2x Ziemer, 2x Gor-
giev, 1x Nägelein sowie 1x 
Wiesinger. Abschließend ließ 
man es am Sportgelände des 
HSV mit richtig guter Musik 
von Rooftop mit Sänger Mar-
tin Pirner ordentlich krachen. 
Am Sonntagmorgen traf man 
sich dann wieder zum Früh-
schoppen mit dem offiziellen 
Festakt am Sportplatz ein. 
Von „In oiner Dur“ gut un-
terhalten ließen sich die Be-
sucher Weißwürste und Bre-
zen schmecken. 1. Vorstand 
Mario Bauer konnte zahlrei-
che Mitglieder und geladene 
Gäste begrüßen und freute 
sich über deren zahlreichen 
Besuch. In einer kurzen und 
äußerst treffenden Rede er-
wähnte er das es Ziel als Ver-
ein war und ist, Menschen 
zusammenzubringen und zu 
bewegen. Menschen, die un-
sere Liebe zum Sport teilen, 
Menschen, die zusammen fei-
ern, kämpfen und wachsen. 
So wurde über die Jahre 
hinweg ein engagiertes und 
leidenschaftliches Team aus  
Sportlern, Trainern und Freun- 
den aufgebaut, die alle dazu 
beigetragen haben, den Sport- 
verein zu dem zu machen, 
was er heute ist. 2. Bürger-
meister Thorsten Brunner 
fand lobende Worte für das 

Engagement des Vereins, vor 
allem im Bereich Jugendar-
beit und nannte als Beispiel 
den frisch fertiggestellten 
Spielplatz. Vom Partnerver-
ein der SpVgg Weigendorf 
bedankte sich 1. Vorstand 
Marco Schwab für die lang-
jährige gut funktionierende 
Zusammenarbeit begin-
nend bei der Jugend bis zur 
Herrenmannschaft und der 
Skigymnastik. Alle Kinder 
hatten währenddessen die 
Möglichkeit den in ihren Oh-
ren eher langweiligen Reden 
zu entfliehen und bei einer 
Schnitzeljagd, die vom Kin-
derturnteam angeboten wur-
de teilzunehmen oder sich 
professionell Schminken zu 
lassen. Nach den Grußwor-
ten des BFV und des BLSV 
übernahmen Claus Tausend- 
pfund, Tobias Mosig und 
Siegfried Zagel das Redner-
pult. Beginnend mit einer 
kurzen Rückschau über die 
Meilensteine des Vereins 
führten die drei die Veran-
staltung zum Höhepunkt 
des Sonntages, nämlich den 
Ehrungen langjähriger Mit-
glieder hin. Für 50 Jahre 
Treue zum Verein konnten 
15 Herren geehrt werden 
und 9 Herren für 60 Jahre. 
Darunter auch Walter Brun-
ner, der den Verein in all den 
Jahren als Fußballer, Trai-
ner, Übungsleiter im Bereich 
Skigymnastik und lange Jah-
re als Vereinsrat unterstützt 
hat. Stellvertretend für alle 
Damen des Vereins und für 
die Sparte Gymnastik wur-
de Betty Pirner erwähnt, die 
seit unglaublichen 55 Jahren 
in der Damengymnastik ak-
tiv ist. Den Abschluss des 
Festaktes bildete dann die 
Ernennung von Siegfried 
Zagel zum Ehrenvorsitzen-
den. In seiner Laudatio hob 
Claus Tausendpfund den 
selbstlosen Einsatz von Za-
gel für den Verein hervor, 
dem er unglaubliche 34 Jahre 
vorstand. Neben zahlreichen 
baulichen Neuerungen und 
Erweiterungen oder der Bil-
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Eine Zeitreise durch den Wald
Eine 6. Klasse der Mittelschu-
le aus Hersbruck besuchte 
mit ihrer Lehrerin Cornelia 
Eberhardt die aktuelle Son-
derausstellung „Unser Wald“ 
im Naturkundlichen Heimat-
museum in Pommelsbrunn. 
In einer geführten Zeitreise 
vom versteinerten Wald über 
das Funktionieren der Bäu-
me und deren Leistungen für 
Klima und Mensch bis hin 
zum „Zukunftswald“ lernten 
die Schüler*innen viel Neues 
und Spannendes, und sehen 
den Wald nun mit mehr Wis-
sen und Verständnis.

Nach der Führung wurde 
dann auf eigenen Wunsch 
noch das restliche Museum 
erkundet. Besonders inter-
essiert waren vor allem die 
Schülerinnen an der Glitzer-
welt der umfangreichen Mi-
neralien-Ausstellung. H.H.

Die Sonderausstellung 

„Unser Wald“ 
ist noch bis 3. Dezember 
jeweils am Sonntag von 

14 ‒ 17 Uhr 
zu besichtigen.

dung der SG mit der SpVgg 
Weigendorf wurde als größ-
te Leistung genannt, dass es 
Zagel immer schaffte junge, 

motivierte Kräfte in die Vor-
standschaft einzubinden und 
diesen ihre Freiheiten zu las-
sen. Somit sieht sich der Ver-

Augustwanderung 2023 

konnte sich Zagel auch über 
zwei Karten für ein Kon-
zert auf der Burg Abenberg 
freuen. Wie bei einem Hart-
mannshofer Frühschoppen 
üblich, dauerte auch dieser 
bis in den Abend, was aber 
hauptsächlich dem sehr gut 
besuchten Derby der SG ge-
gen die Nachbarn von der SG 
Am Lichtenstein zu verdan-
ken war. Die Partie, die spie-
lerisch und vom Einsatz her 
einem guten Derby gerecht 
wurde, endete mit einem 
verdienten Unentschieden 
und setzten den offiziellen 
Schlusspunkt einer überaus 
gelungenen Jubiläumsfeier!

ein auch für die Zukunft gut 
aufgestellt. Neben der Ernen-
nungsurkunde und einem 
Blumenstrauß für seine Frau, 

Die Augustwanderung führ-
te die Gruppe der Natur-
Freunde-Senioren Pommels-
brunn von Hirschbach aus 
durchs wunderschöne Rei-

chental bis hin zu besagter 
Schlangenfichte (ein Nadel-
baum mit spärlichen Nadeln 
und lang herunterhängenden 
Ästen). Bevor es weiterging 
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nach Großmeinfeld nahmen 
wir noch einen kurzen Abste-
cher zum Windloch, einer na-
türlichen Karsthöhle in deren 
Tiefe sich ein Höhlendom mit 
20 m Durchmesser und 35 m 
Höhe befindet. Von Groß-
meinfeld ging es weiter über 
den hohen Kohlberg nach 
Loch. Da der Regen immer 

noch nicht nachließ entschied 
man sich für den kürzeren 
Weg zurück nach Hirschbach 
und nicht, wie ursprünglich 
geplant, über den Prinzre-
gent-Luitpold-Turm. Unse-
re Regenwanderung endete 
bei guter Laune und gutem 
Essen im Gasthof Goldener 
Hirsch in Hirschbach.
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Nach vielen Jahren der „Abs-
tinenz“ ist der Neustart end-
lich gelungen: Elf junge Paare 
haben sich spontan zusam-
mengefunden, um die Tra-
dition des Baumaustanzens 
in Pommelsbrunn wieder 
aufleben zu lassen. Doch der 
Reihe nach.
Das von Dieter Brunner ge-
stiftete, knapp 30 Meter hohe 
Kirwa-Wahrzeichen wurde 
am Donnerstag unter fach-
kundiger Anleitung der Fami-
lie Süß „umgelegt“ und nach 
Pommelsbrunn transportiert. 
Am nächsten Tag versammel-
ten sich unzählige Helferin-
nen und Helfer am Dorfplatz, 
um den von der Kirwajugend 
prächtig geschmückten Baum 
mit Muskelkraft in die Höhe 
zu bringen.
Angespornt von so viel Eu-
phorie beschloss die Dorf-
jugend, den Bann in diesem 
Jahr endgültig zu brechen 
und in einer nächtlichen Ak-
tion wurde fleißig geübt - mit 
Unterstützung der „Alten“ 
wurde getanzt und gesungen 
und im Gemeinschaftshaus 
am Dorfplatz gingen erst 
spät die Lichter aus.
Währenddessen waren die 
Mitglieder des Pommels-
brunner Kirchweihvereins 
damit beschäftigt, den Dorf-
platz für das dreitägige Fest 
herzurichten. Gemeinsam 
mit dem Heimat- und Muse-
umsverein wurden die vielen 
Besucher am Samstagabend 

Kirwa-Neustart mehr als gelungen

(ein Regenschauer sorgte für 
eine kurze Verzögerung) mit 
kühlen Getränken, heißen 
Speisen aus dem mobilen 
Backofen und süßen Lecke-
reien, die die Dorffrauen für 
das ganze Dorf gebacken 
hatten, versorgt. Die aus dem 
Vorjahr bekannte Coverrock-
band FakePoint heizte dem 
Dorfplatz so richtig ein und 
sorgte für einen gelungenen 
Kirwa-Auftakt. 
Viele Besucher aus nah und 
fern konnte Pfarrerin Renate 
Schauer beim Kirchweihgot-
tesdienst am Sonntagmor-
gen in der Laurentiuskirche 
begrüßen. In dem vom Po-
saunenchor Pommelsbrunn 
(unter der Leitung von Jens 
Bremer) umrahmten Gottes-
dienst ging sie auf die wun-
derschöne, über 600 Jahre 
alte Laurentiuskirche als Ort 
der Freude, aber auch als 
Ort der Tränen ein. Immer 
wieder verwies sie auf das 
Kirchweihfest vor den Toren 
der Kirche und zog Paralle-
len zu Gott.
Nach dem Gottesdienst stan-
den die vielen Helferinnen 
und Helfer des Kirchweih-
vereins wieder bereit, um die 
Besucher mit Getränken zu 
versorgen. Der in aller Herr-
gottsfrühe angeheizte Grill, 
bestückt mit einer knuspri-
gen Sau am Spieß, ließ den 
Gästen bereits das Wasser 
im Munde zusammenlaufen. 
Pünktlich zum Mittagessen 

war der Dorfplatz wieder gut 
besucht und Jung und Alt lie-
ßen sich die Gaumenfreuden 
schmecken.
Die Kirchenreinbacher Spitz-
boum sorgten am frühen 
Nachmittag für die musi-
kalische Untermalung und 
begleiteten die jungen Boum 
und Madla bei ihrer Kir-
wa-Premiere. Zahlreiche Zu-
schauer säumten den Platz 
und freuten sich über die 
wieder auflebende Tradition 
in Pommelsbrunn. Laut sin-
gend, tanzend und gurzend 
- und ohne einen Hauch von 
Lampenfieber - wurde bei 
bester Stimmung 30 Minuten 
lang um den Baum getanzt. 
Ein paar Regentropfen konn-
ten nicht stören und mit dem 
Klingeln des Weckers hielten 
Ferdinand Pirner und Lissi 
Kaltenbach den Strauß in den 
Händen.
Nach den obligatorischen 
Tanzrunden des Oberkirwa-
paares sorgte die Oberpfälzer 
Band Voice mas? für akusti-
schen Hochgenuss bis spät in 
die Nacht. 
Doch damit nicht genug. 
Auch am Montag bewies 

das Dorf, dass man eine 
Kirchweih richtig feiern 
kann. Weißwürste, kalte Brot-
zeiten und kühle Getränke 
standen zum Frühschoppen 
bereit und der Dorfplatz war 
am Vormittag wieder voll be-
setzt. Bei schweißtreibenden 
Temperaturen und wolkenlo-
sem Himmel sorgte BenRay 
mit seinem Auftritt bis in den 
späten Nachmittag für beste 
Stimmung.
Gelungener Abschluss war 
das Austanzen der „Alten“ – 
völlig frei der Herkunft und 
der Zusammensetzung der 
Paare. Über dreißig Tanzpaa-
re ließen sich den Spaß nicht 
nehmen und standen den 
Jungen in nichts nach. Nach 
improvisiertem Weckerklin-
geln aus BenRays Quetschn 
hielten Christine und Lud-
wig Pickel den Strauß in 
Händen und wurden von der 
Gemeinschaft gebührend ge-
feiert!
Ein gelungener Abschluss ei-
nes tollen Festwochenendes, 
das ohne die vielen freiwilli-
gen Helferinnen und Helfer 
so nicht hätte gelingen kön-
nen!
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1983 trafen sich 21 Wander-
freunde zur Gründung eines 
Vereins. In der damals noch 
bestehenden Gaststätte Beck 
am Bahnhof Hohenstadt um: 
„Wanderungen durchzufüh- 
ren und die Geselligkeit zu 
pflegen.“ In den letzten vier-
zig Jahren gingen die mittler-
weile 91 Mitglieder diesem 
Vereinszweck ausgiebig nach. 
Die Teilnehmer erwanderten 
in und um Hohenstadt, im 
Franken- und Oberpfälzer 
Wald, dem Bayrischen Wald, 
Fichtelgebirge und Altmühlt-
al und bei den einwöchi-
gen Touren im Hochgebirge 
großartige Wanderziele und 
konnten durch die Gemein-
schaft verbunden viele Er-
lebnisse teilen. Zum vier-
zigjährigen Vereinsjubiläum 
lud 1. Vorsitzender Reinhold 

40 Jahre Wanderfreunde Hohenstadt

Montaperti seine Mitglieder 
ins Sportheim Hohenstadt 
ein, um miteinander Erin-
nerungen zu teilen und das 
Vereinsjubiläum mit einem 
Jubiläumsabend zu feiern.

Neben den Gründungsmit-
gliedern kamen eine stattli-
che Anzahl Vereinsmitglieder 
zu diesem Abend, die Terras-
se des Sportheims war voll 
belegt und die ausliegenden 

Fotobände über die durch-
geführten Wanderungen bo-
ten Anlaß zum Austausch 
von Erinnerungen und Ge-
schichten. Höhepunkte des 
Vereinslebens waren zwei-
fellos die mehrtägigen Wan-
derungen im Hochgebirge, 
wie etwa zum eine fünftägi-
ge Wanderung zum Schlern, 
oder mehrtägige Wanderun-
gen in der Hochrhön oder 
dem Fichtelgebirge. Der Ver-
ein führt weiterhin Senioren-
wanderungen mit der 1999 
gegründeten Seniorenwan-
dergruppe und monatliche 
Treffen durch, wenn auch 
altersbedingt in kleinerem 
Rahmen.
Nach dem gemeinsamen 
Essen wurden weiter Erin-
nerungen ausgetauscht und 
neue Wanderungen geplant.

Beratung  
Erich Brendl 

„Der Sprechtag des 
Vers ichertenbera-
ters der Deutschen 
Rentenversicherung 
Bund, Erich Brendl, 
findet im Rathaus in 
Pommelsbrunn im-
mer am letzten Don-
nerstag im Monat von 
15.30 Uhr bis 17.00 
Uhr statt. Kostenlos 
werden Beratungen 
durchgeführt. Eben-
so kostenlos können 
auch Anträge auf 
Kontenklärungen so-
wie Rentenanträge 
gestellt werden.

Zusätzliche Termin-
vereinbarungen unter 
09154/8631.“

AWO Seniorenzentrum Pommelsbrunn
Nürnberger Straße 77 ·  91224 Pommelsbrunn ·  Tel: 09154 91950
www.awo-seniorenzentrum-pommelsbrunn.de

Wir bieten Ihnen:

 Stationäre Pflege
 Kurzzeit- & Verhinderungspflege

 Krankenhausnachsorge
 Kostenlose Pflegeberatung

Bei uns steht der Mensch im Mittelpunkt.

Seniorenzentrum
Pommelsbrunn
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Vor zwölf Jahren hatten eini-
ge Hartmannshofer Seniorin-
nen die Idee einen geselligen 
Strickkreis zu gründen. An-
gefangen hat das Treffen in 
der Feilenbrunnenstraße mit 
sechs Frauen. 
Vierzehntätig, ohne Pause, 
oder Urlaub, trafen sich hand-

Aus Strickkreis wird aktiver Seniorenkreis

arbeitsbegabte Frauen zum 
Stricken, oder Häkeln. Da es 
aber in der Umgebung noch 
mehr Damen gab, die die 
Geselligkeit in diesem Kreis 
schätzten und liebten, aller-
dings weniger an Handarbei-
ten interessiert waren, wurde 
der Kreis einfach erweitert. 

Inzwischen ist die Zahl auf 
achtzehn Personen ange-
wachsen, drei Männer gehö-
ren auch bereits dazu.
Es wird zwar noch immer 
gestrickt, oder gehäkelt, aber 
das ist längst nicht mehr die 
Hauptsache bei den Treffen. 
Der Ablauf hat sich geändert. 
Zunächst gibt es ein paar 
besinnliche Worte, anschlie-
ßend stehen immer leckere 
selbst gebackene Kuchen auf 
den Tischen und Kaffeeduft 
wabert durch den Raum. 
Nachdem das engagierte 
Frauenteam für das körper-
liche Wohlbefinden gesorgt 
hat, werden die Tische ruck 
zuck abgeräumt, denn nun 
beginnt der beliebte Spiele-
nachmittag. Diverse Spiele 
sind im Angebot, jeder fin-
det hier was ihm gefällt. Das 
Plaudern und der Neuigkei-
tenaustausch kommen je-
doch auf keinen Fall zu kurz.
Die Ergebnisse, der immer 
noch Handarbeitsbegeister-
ten Frauen, wandern in die 
Oase und werden für Rumä-
nien gespendet. Die älteste 
Seniorin, die an diesen Tref-
fen begeistert teilnimmt, ist 
bereits 92 Jahre.
Das Organisatorenteam be-
tont, dass es sich nicht um 
einen Verein, oder eine kirch-
liche Organisation handelt, 

sondern einfach nur ein 
zwangloses Treffen von Seni-
oren ist, die die Geselligkeit 
lieben.
In diesen Tagen schaute auch 
die 3. Bürgermeisterin von 
Pommelsbrunn, Gabi Blei-
steiner, mal bei den Senioren 
vorbei. Sie konnte sich von 
der guten Stimmung beim 
Treff überzeugen. Selbst trug 
sie ebenfalls zur Heiterkeit 
bei, in dem sie ein Gedicht 
über das Thema „Knackig-
keit im Alter“ mitgebracht 
hatte und vortrug. 
Ein wichtiger Faktor für das 
Treffen ist die Fahrgemein-
schaft. Niemand ohne Auto, 
oder Führerschein muss zu 
Haus bleiben. Es wird dafür 
gesorgt, dass alle Senioren, 
die möchten, auch zu diesem 
Treffen kommen können. 
Theaterbesucher, Schaschlik- 
essen sowie eine Fahrt zum 
Brombachsee standen bisher 
auch schon auf der Agenda 
des Treffs. 
Der Seniorentreff ist der Be-
weis, dass sich Eigeninitia-
tive lohnt. Dankbar zeigen 
sich die Organisatoren, dass 
sie über Jahre nun schon die 
Räume der Landeskirchliche 
Gemeinschaft nutzen dürfen. 
Ganz früher war hier mal ein 
Kindergarten untergebracht.

Text und Fotos – M. Münster

Sabrina Pickelmann 
Kleinviehberg 7 | 91224 Pommelsbrunn 

Telefon 09154/ 91 40 99
Hofl aden geöffnet jeden Samstag: 10 bis 13 Uhr

www.die-vorratskammer.eu

Fruchtaufstriche, 
Sirup, Senfe, Essige,
Chutneys, herzhafte 
Brotaufstriche, Salze
ideale Gegengeschenke mit individueller 
Bedruckung zu Hochzeiten und auf Firmenpräsente.
Neu: Verschiedene Grillsaucen!!
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Ferienprogramm in beiden Pommelsbrunner Museen

Einmal Heimatmuseum und einmal historisches Badhaus

Im Heimatmuseum stand 
das Thema „Das Wunder 
Luft“ auf dem Plan. Luft ist 
überlebensnotwendig für alle 
Lebewesen.
4 Wochen ohne Nahrung 
oder 4 Tage ohne Wasser 
kann der Mensch überleben. 
Aber 4 Minuten ohne Luft zu 
atmen ??? Keine Chance!!!
Ein Kind hat erzählt: „Ich hab 
mal auf die Uhr dabei ge-
schaut; ich hab geschafft eine 
halbe Minute lang die Luft 
anzuhalten“.
Wir haben überlegt wo man 
sehen kann, dass es Luft 
gibt: Ausgeatmete Atemluft 
im Winter und Rauch aus 
dem Schornstein. Oder wir 
können sie als Wind spüren, 
oder sie macht Geräusche, sie 
kann auch gut oder schlecht 
riechen.
Viel Spaß hatten alle als ihre 
aufgeblasenen Luftballons 
durch das Zimmer flogen 
oder laute Quietsch-Geräu-
sche machten oder knallten 
beim Zerplatzen. „Papierra-
keten“ auf einen Strohhalm 
gesetzt, trafen ihre Ziele. Pa-
pierflieger flogen durch die 
Luft.
Das interessanteste Experi-
ment an diesem Nachmit-
tag dass Luft existiert: Bunte 
Pops in ein Schiffchen, ein 
Glas darübergestülpt, vor-
sichtig ins Wasser getaucht. 
Ein Wunder, die unsichtbare 
Luft bleibt im Glas und die 
Pops sind nach dem Auftau-
chen trocken.
Und noch was Unglaubli-
ches: 1m³ Luft wiegt mehr als 

1 kg, und die kilometerhohe 
Luftsäule, die sich über unse-
ren Körpern auftürmt, wiegt 
so viel wie 2 Elefanten. Ist er-
staunlich wie unsere Körper 
dagegen drücken müssen, 
damit wir nicht plattgepresst 
werden. 
Und passend zum Thema 
der Sonderausstellung im 
Museum „Unser Wald“:
Saugt man Saft in einen 
Strohhalm und hält das Loch 
oben mit dem Finger zu 
bleibt der Saft drin, weil von 
oben keine Luft draufdrückt. 
Auf diese Weise transportie-
ren auch Bäume „Mineral-
wasser“ in ihrem Leitungs-
system hoch bis in die Blätter. 
Sie atmen dazu noch CO₂ ein 
aus der Luft. Dann wandeln 
die beiden Sachen mit Hilfe 
von Sonnenlicht und ihrem 
eigenen Blattgrün in Zucker 
für ihr Wachstum um und 
Sauerstoff bleibt dabei als 
„Abfallprodukt“ übrig. 
Als letzter Programmpunkt 
durfte selbstverständlich 
eine Besuchsrunde durchs 
Museum nicht fehlen.
Zum 2. Termin trafen wir uns 
im historischen Badhaus.
Keiner weiß genau wie alt 
es genau ist. Auf jeden Fall 
stand es im Jahr 1486 bereits 
da. In einem Stiftungsbrief 
übertrug Eberhard von Mis-

telbeck, der damalige Besit-
zer der Burg Lichtenstein, 
das Haus an die Kirche. Es 
gibt sogar eine Bild aus dem 
Jahr 1593 von Pommelsbrunn 
mit dem Badhaus drauf. Ein 
Bergrutsch vom Zankelstein 
kam kurz hinter dem Bad-
haus zum Stillstand und der 
berühmte Kartograph Paul 
Pfinzing zeichnete ein Bild 
wie das damals ausgeschaut 
hat. 
Doch was war im Mittelalter 
im Badhaus los? 
Der Bader war der „Chef“ 
hier. Er hatte viele Aufgaben: 
Die Menschen kamen nicht 
nur zum Baden. Er hat Haa-
re geschnitten, rasiert, Zähne 
gezogen, gebrochene Kno-
chen geschient und hatte für 
viele Krankheiten ein Kräut-

lein. Das Schröpfen war zu 
der Zeit große Mode. Die 
ausgestellten „Werkzeuge“ 
für Schröpfen und Aderlass 
fanden die Kinder echt gru-
selig.
Seife war damals rar und 
teuer, man hat sich mit Sei-
fenkraut oder zum Erstaunen 
der Kinder mit Aschenlauge 
gewaschen. Guten Duft lie-
ferten Rosenblätter oder La-
vendel. 
Die Frage warum es den 
Keller mit Wasserloch gibt 
konnte nicht geklärt werden. 
Irgendwann wurde er zuge-
mauert und geriet sogar in 
Vergessenheit. 
In der ehemaligen Wohnstu-
be des Baders stand ein Korb 
mit Kräutern. Die Beschrei-
bungen wofür sie gut sind 
konnte nachgelesen werden.
Anschließend machten sich 
alle mit Begeisterung ans 
Werk um ihre eigenen Tee-
mischungen herzustellen 
z.B.: „Gute Laune Tee“ oder 
„Bauchweh Tee“ … . 

Schädlingsbekämpfung & Hygiene

• Mäuse und Ratten
• Insekten: Wespen, Ameisen, Schaben u.a.
• Eichenprozessionsspinner
• Mardervergrämung
• Tauben- und Vogelabwehr
• Entrümpelung und Räumung von Messie-Wohnungen

oder Leichenfund-Wohnungen
Tel: 09154-915288                                                                     mobil: 0162-2958676
www.crsta-dienstleistungen.de                                               matei.crsta@t-online.de 

Schädlingsbekämpfung & Hygiene

• Mäuse und Ratten
• Insekten: Wespen, Ameisen, Schaben u.a.
• Eichenprozessionsspinner
• Mardervergrämung
• Tauben- und Vogelabwehr
• Entrümpelung und Räumung von Messie-Wohnungen

oder Leichenfund-Wohnungen
Tel: 09154-915288                                                                     mobil: 0162-2958676
www.crsta-dienstleistungen.de                                               matei.crsta@t-online.de 
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Die Tagesfahrt des Obst-und 
Gartenbauvereins Pommels-
brunn führte die Teilnehmer 
zuerst auf die Burg in Ca-
dolzburg. Dort tauchten wir 

Auf den Spuren der Hohenzollern und der Beere des ewigen Lebens

in die Geschichte der um 1157 
erstmals urkundlich erwähn-
ten Burg ein. Seitdem 13. Jhd. 
eine der wichtigsten Residen-
zen der Hohenzollern und 

im 13. und 14. Jhd. sogar ein 
„Zentrum ihrer Herrschaft“ 
in Franken. Drei Wochen vor 
Ende des 2. Weltkrieges wird 
die Burg durch einen Brand 
weitgehend zerstört und erst 
ab den 1970er Jahren wieder 
aufgebaut. Nach 1½ stündi-
ger fachkundlicher Führung 
ging es weiter nach Wachen-
dorf zum Biohof Decker. Der 
familiengeführte landwirt-
schaftliche Betrieb, der bis in 
das Jahr 1600 reicht, ist be-
kannt durch den Anbau der 
Haskap-Beere. „Beere des 
ewigen Lebens und der gu-
ten Sehkraft“. Hierzulande 
noch relativ unbekannt, da 
sie erst 2018 als „neuartiges 
Lebensmittel“ zugelassen 
wurde, stammt diese Bee-
re ursprünglich aus Sibirien 

und wegen ihrer tollen Ei-
genschaften hochgeschätzt 
und mittlerweile weit ver-
breitet. Sie fügt sich auch 
optimal in unsere heimische 
Flora und Fauna ein, und 
bietet vor allem Hummeln 
eine ergänzende Nahrungs-
quelle. Nach einem Begrü-
ßungsdrink, Kostproben und 
die Gelegenheit zum Ein-
kauf im Hofl aden fuhren 
wir, nach dem Mittagessen 
in der Weinstube Zeitlinger 
Hof, weiter nach Atzenhof. 
Dort hatte jeder reichlich Zeit 
sich in der Gartenwelt Da-
cherbeck umzuschauen, ein-
zukaufen und sich im Café 
niederzulassen. Heimwärts 
gings über Eckental noch 
zum Abendessen ins Gast-
haus Rotes Roß.

Du hast den 
vollen Durchblick?

Wir bilden Aus!

Happurger Str. 17, 91224 Hohenstadt  
Tel.: 09154 / 91 43 290 

www.augenoptik-saumweber.de
Im Rahmen des Ferienpro-
gramms trafen sich 10 Mäd-
chen und 1 Junge im Gemein-
schaftshaus Pommelsbrunn. 
Unter fachmännischer An-
leitung der Damen vom 
Obst- und Gartenbauverein 

Schmetterlinge vom OGV Pommelsbrunn

gestalteten sie wunderschö-
ne Schmetterlinge. Der Phan-
tasie der kleinen Künstler/
innen waren keine Grenzen 
gesetzt. So entstanden tolle 
Kreationen.

Redaktionsschluss für die Ausgabe 
Dezember 23/Januar 24 

ist der 15. Dezember 2023.
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Zumba für den guten Zweck

HOHENSTADT – Am 
15.08.2023 veranstaltete der 
SV Hohenstadt gemeinsam 
mit Zumba® Trainerin Mar-
tina Baumeister das alljäh-
rige Zumba Sommer Spezi-
al. Dieses Event ging auch 
in diesem Jahr zu Gunsten 
Traumzeit in Regensburg. 
Traumzeit e.V. kümmern sich 
um Herzenswünsche von 
Krebskranken Kindern um 
Ihnen damit die nötige Kraft 
zu geben. Bereits in den ver-
gangenen Jahren hat der SV 
Hohenstadt die Organisation 

mit seinem Sommer Spezial 
unterstützt. 
Dieses Jahr stand der Wetter-
gott wieder auf der Seite des 
Vereines. So konnte bei tro-
ckenem Wetter das Open Air 
wie geplant stattfinden. 
Mit über 50 Teilnehmern 
wurde dann mit viel Spaß 
1,5 Stunden auf Spendenba-
sis gerockt. Gemeinsam mit 
den örtlichen Trainerinnen 
Martina Baumeister, Katrin 
Merkel, Vivi Richter und 
Susann Richter, sowie den 
Trainerinnen Sabine Melch-

ner aus Nürnberg, Nicole 
Vogel aus Ursulapoppenricht 
wurde auf dem Sportplatz 
ordentlich eingeheizt. Jeder 
Teilnehmer durfte selbst ent-
scheiden was Ihm die Stunde 
wert ist und diesen Betrag in 
die Spendenbox werfen. 
Auch in diesem Jahr ist wie-
der eine toller Spendenbe-
trag zusammen gekommen. 
Insgesamt können in diesem 
Jahr 1300 € gespendet wer-
den. An dieser Stelle vielen 
Dank an die Firma CKcera-
mics die unsere Betrag auf-
gerundet hat und an die Stra-
ßengemeinschaft Auweg die 
noch einen Betrag oben drauf 
gelegt hat. 
Trainerin Martina Baumeis-
ter und der Sportverein Ho-
henstadt bedanken sich bei 
allen Trainerinnen die mit 
unterstützt haben. Aber na-
türlich und besonders bei 

allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern für Ihr Kommen 
und Spenden. Nur dadurch 
wird dieses Event jedes Jahr 
aufs neue ein Erfolg
Bereits jetzt steht fest, dass 
im nächsten Jahr auf jedenfall 
wieder ein Sommer Spezial 
geben wird. 
Ab Mitte September Starten 
wieder alle Kurse beim SV 
Hohenstadt. 
Zumba Fitness immer Mon-
tags von 19:00 Uhr ‒ 20:00 Uhr 
mit Trainerin Vivi Richter, 
immer Dienstags von 19:00 
Uhr ‒ 20:00 Uhr mit Trai-
nerin Martina Baumeister. 
Immer Dienstags von 17:00 
Uhr ‒ 18:00 Uhr Zumba Kids  
mit Susann Richter. 

Nähere Infos gibt es auf

www.svhohenstadt.de

Es ist nicht alltäglich und 
schon gar nicht selbstver-
ständlich, dass jemand 25 
Jahre am selben Ort arbeitet. 
„Unsere“ Sonja Maul hat´s 
am 01. September geschafft! 
Mit einem selbst verfassten 
Gedicht, vielen Blumen, ei-
nem leckeren Buffet und ein 
paar Ehrengästen konnten 
wir sie überraschen. „Ein-
fach Spitze, dass du da bist“, 
schallte es dann durch das 
ganze Gehrestal, gesungen 
von unseren Kindern. Wir 

Dienstjubiläum und Start unserer Naturgruppe

wünschen ihr noch viele 
schöne Jahre bei uns und 
weiterhin ganz viel Elan, 
gute Laune, tolle Ideen, Spaß, 
Motivation und nur „brave“ 
Kinder. Die besten Kollegin-
nen hat sie ja schon. 

Dank des unermüdlichen 
Einsatzes von Christian 
Brand und seinem Team vom 
Bauhof konnte unsere Natur-
gruppe „Feuersalamander“ 
pünktlich zum 01. September 
starten. Die Arbeiten am Tiny 

Haus und dem umliegen-
den Gelände sind zwar noch 
nicht ganz abgeschlossen, 
aber bis spätestens Mitte Ok-
tober dürfen dann die 15 Kin-
der und ihre 3 Betreuerinnen 

in ihr neues Domizil umzie-
hen. Bis dahin haben sie sich 
bei uns im „Schmetterlings-
garten“ häuslich eingerichtet 
und genießen den schönen 
Spätsommer. 
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Mo. - Do. 10:00-12:30 Uhr und 13:30-17:00 Uhr
Fr. 10:00-14:00 Uhr

Polstermöbel 
Stühle 
Eckbänke 
Caravan 
Auto 
Motorrad
Markisenreparatur
Sonnenschutz/Plissee 
Sonderanfertigungen

Hauptstraße 41
91224 Pommelsbrunn/Hohenst.

Tel.: 09154 / 91 500 50
FAX: 09154 / 91 500 51

info @polsterei-intech.de

Polstermöbel
Stühle
Eckbänke
Caravan
Auto
Motorrad
Markisenreparatur
Sonnenschutz/Plissee
Sonderanfertigungen

Hauptstraße 41
91224 Pommelsbrunn/Hohenst.

Tel.: 09154 / 91 500 50
FAX: 09154 / 91 500 51

info@polsterei-intech.de

Mo. - Fr. 10:00-12:30 Uhr und 13:30-17:00 Uhr

Fenster

Türen

Böden

Schulwiesen 3
91249 Weigendorf 
Tel. 09154 4301
info-greissinger@hoveba.de
www.hoveba.de

HAUSTÜREN  |  FENSTERLÄDEN  |  RAFFSTOREN
ROLLADENPANZER  |  MARKISEN  |  FRANZÖSISCHE BALKONE  

VORDÄCHER  |  INNENJALOUSIEN  |  INSEKTENSCHUTZ 
TROCKENBAU  |  TERRASSENÜBERDACHUNGEN

WANDVERKLEIDUNGEN  |  u.v.m

auf über 500m²

Jeden Sonntag

von 14 - 17 Uhr

SCHAUSONNTAG

Rundgang Ausstellung

Zur Septemberwanderung 
starteten die Pommelsbrun-
ner NaturFreunde-Senioren 
in Stallbaum. Nach einem 
kurzen Stück durch den 
Ort bogen wir links ab und 
marschierten steil bergauf 

Septemberwanderung

der Gelbpunktmarkierung 
folgend über den Hochberg 
nach Mittelburg. Am Orts- 
ende genoss die Gruppe bei 
klarer Fernsicht den Blick auf 
Breitenthal. Der weitere Weg 
führte über die Grünpunkt-

beschilderung nach Waizen-
feld. Nachdem die Sonne 
gnadenlos schien waren wir 
froh wieder in den Wald ein-
biegen zu können. Unser Ziel 
Guntersrieth rückte in greif-
bare Nähe und die Spannung 
stieg, welche Überraschung 
auf uns wartet. Im Garten 
und auf der Terrasse von 
Hermann und Renate Kraus 
waren Sitzgruppen mit lie-
bevoll gedeckten Tischen 
aufgestellt. Der Hausherr 
hatte bereits um 4 Uhr seinen 
Backofen angeheizt um uns 
25 hungrige Wanderer mit le-
ckeren Pizzen zu verwöhnen. 
Die Überraschung war ge-

lungen, als die fluffigen Hefe-
teigchen von Renate gekonnt 
ausgerollt wurden. Köstlich 
mit den vorbereiteten Zu-
taten belegt war es für uns 
ein Gaumenschmauß diese 
so frisch zubereitet zu genie-
ßen. Bevor wir den Rückweg 
antraten wurden wir noch 
mit Kaffee und Zwetschen-
datschi verwöhnt. Mit einem 
herzlichen „Dankeschön“ an 
die Gastgeber traten wir wie-
der den Heimweg an und auf 
kürzestem Weg ging es zu-
rück zu unserem Ausgangs-
punkt. Dieser besondere 
Wandertag wird uns gerne in 
Erinnerung bleiben.

Hüttenfest in Hohenstadt
Hohenstadt - Bei hochsom-
merlichen Temperaturen 
fand das Hüttenfest des Sol-
daten- und Kriegervereins 
(S + K) und der Reservis-
tenkameradschaft Hohen-
stadt wie alljährlich auf der 
Schwindel-Alm oberhalb der 
Egerten statt. Zu der sehr 
gut besuchten Veranstaltung 
konnte der 1. Vorstand des 
S + K, Heinz Wieczorek, als 
Gast den Kreisvorsitzenden 
des Bayerischen Soldaten-

bundes, Manuel Wenzl, Vel-
den, begrüßen. Anschließend 
ehrte Wieczorek zusammen 
mit dem Schießwart Roland 

Der Sieger des Vergleichsschießen 
AWerner Nuß mit Vorstand Heinz 
Wieczorek und Schießwart Roland 
Meyer (v.l.)

Blick auf die Veranstaltung  Text und Bilder: Willi Deuerlein

Anzeigenschluss  
für die Ausgabe  

Dezember 23/Januar 24  
ist der 15. Dezember 2023.

Meyer den Kameraden Wer-
ner Nuß, der als Sieger aus 
einem Vergleichsschießen im 
Frühjahr dieses Jahres her- vorging und Erich Häberlein, 

Jürgen Rett und Willi Deu-
erlein auf die weiteren Plät-
ze verwies. Bei gutem Essen 
und kühlen Getränken erga-
ben sich angeregte Unterhal-
tungen, die erst nach Mitter-
nacht endeten.



19Aus unseren Ortschaften/aus dem VereinslebenPommelsbrunner Gemeinde-Rundschau

Am schönen sonnigen 6. Sep-
tember, verabredeten sich die 
evangelische Kirchengemein-
den Eschenbach-Hirschbach 
zu einem Wandernachmittag 
unter dem Motto „Spaß unter 
Gottes Himmel“, zur Erleb-
niswanderung mit Höhlener-
kundung.
Fünf erwachsene Betreuer 
und 20 Kinder, machten sich 
auf den Weg zum Fuchsloch, 
in der Gemeinde Hirschbach. 
Nach einer kurzen Wande-
rung, ist die Gruppe nach ca. 
20 Minuten dort angekom-
men. Die 20 mutigen Höh-

Das war das Motto des dies-
jährigen Ferienprogramms 
der evangelischen Kirche 
Hohenstadt - Pommelsbrunn 
am 04. August. 
Nach einer kurzen Begrü-
ßung, durch Carmen Meiler 
und Michaela Ertl-Linhard 
wurde zum Thema ein pas-
sendes Lied gesungen und 
es gab ein paar christliche 
Gedanken. Dann hieß es 
ran an die Stifte. Schließlich 
konnten es die Kinder kaum 
erwarten loszulegen. So be-
malten knapp dreißig Kinder 
im evangelischen Gemeinde-
haus mit viel Spaß und Freu-
de Regenbögen, Blumen und 
bunte Muster auf ihre Schir-
me. 
Dabei standen ihnen einige 
unserer Konfis zur Seite, die 

Unter deinem Schutz und Schirm
sie fleißig mit Rat und Tat 
unterstützten. Doch auch sie 
konnten nicht verhindern, 
dass so manches Kleidungs-
stück bunte Streifen erhielt, 
was aber auch nicht soooo 
schlimm war. 
Kreativität macht hungrig 
und so dauerte es nicht lan-
ge, bis sich das erste Kind bei 
Laugenstangen und Geträn-
ken kräftig stärkte. Die Zeit 
verging wie im Flug und die 
Kinder waren stolz auf ihre 
selbst bemalten Regenschir-
me, die sie nun schnell ihren 
Eltern zeigen wollten. 
Zum Schluss gab es noch ein 
paar Spiele und ein toller 
Nachmittag endete mit ei-
nem Segensspruch. 
 Text Finja Lederer

Mutig und klug mit Gott unterwegs

lenforscher und Höhlenfor-
scherrinnen, wagten sich in 
das finstere Fuchsloch. Man 
sah ohne eine Taschenlam-
pe nicht mal seine eigenen 
Hände vor Augen. Sie erkun-
deten das Berginnere und 
bemerkten, dass die Tempe-
ratur schnell sank. 
Zum Vorantasten in den 
dunklen und schmalen Gän-
gen brauchte man seinen 
größten Mut. Um zum Ende 
der Höhlenerkundung wie-
der ans Tageslicht zu gelan-
gen, mussten die Kinder ei-
nen schmalen Aufstieg nach 

oben wagen. Der Weg war 
wegen dem Temperaturun-
terschied rutschig, da sich 
Tautropfen auf den Stein-
vorsprüngen ansammelten. 
Bernd der Höhlenforscher 
brachte alle Kinder wohl-
behalten und sicher aus der 
Höhle. Alle waren sehr dank-
bar, nicht im Loch geblieben 
zu sein. 😊
Nach einem kurzen Fuß-
marsch gelangte die Wan-
dergruppe zurück zum 
Ausgangspunkt. Als sie 
dort erschöpft und durchge-
schwitzt ankamen, erhielten 
sie zur Stärkung warme Wie-
nerwürstchen in der Semmel 
und kalten Eistee. 
Zu guter Letzt gab es noch 
einen kurzen christlichen Im-
puls. „Höhlen waren schon 
immer Zufluchtsorte und 
Schutz für Menschen, eine 

Art Haus!“ Im Lukasevange-
lium 6.47 wird vom klugen 
und törichten Baumeister 
erzählt. Die Kinder erkann-
ten blitzschnell, wie wichtig 
es ist, „klug“ auf festen Un-
tergrund zu bauen. „Diese 
Grundlage liefert uns die 
Bibel. Wir sollen nicht nur 
hören, sondern auch nach 
Gottes Wort handeln, dann 
hat unser Leben einen festen 
Grundstein“, so Michaela. 
Mit den Segen endete dieser 
toller Nachmittag 
Herzlichen Dank an alle Hel-
fer, insbesondere an Tanja 
und Bernd Appel für die Or-
ganisation und Höhlenfüh-
rung und an Anna Rösch und 
Tabea Pirner für den Text 
Text: Anna Rösch und Tabea 

Pirner
Bild: Michaela Ertl-Linhard

Redaktionsschluss für die Ausgabe  
Dezember 2023/Januar 2024  

ist der 15. Dezember 2023.
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Veranstaltungen Oktober/November 2023

wann wo was
21.05. - 03.12.23
jeweils Sontags
14:00 - 17:00 Uhr

Naturkundliches Heimatmuseum Heimaterlebnistag -  

Eröffnung unserer neuen Sonderausstellung “Unser Wald“ 
04.10.23, 9:00 Uhr  Dorfplatz Pommelsbrunn Seniorenwanderung, NaturFreunde Pommelsbrunn e.V. 
07.10.23 Wein- und Kulturfahrt, NaturFreunde Pommelsbrunn e.V.
14.10.23, 9:00 Uhr* Stöbertag am Haus, NaturFreunde Pommelsbrunn e.V.
21.10.23, 18:30 Uhr Markgrafensaal Hohenstadt Die wirklich wahre Geschichte von Bonnie & Clyde, Kul-

turgemeinschaft der Hohenstätdter Vereine Markgrafensaal 
Hohenstadt e.V.

22.10.23, 17:00 Uhr Schützenhaus Hartmannshof Bürgerschießen - Siegerehrung, Schützengesellschaft Hart-
mannshof

25.10.23, 14:30 Uhr Naturfreundehaus Pommelsbrunn Seniorentreff, NaturFreunde Pommelsbrunn e.V.
04.11.23, 18:00 Uhr Hausdienstabend, NaturFreunde Pommelsbrunn e.V.
07.11.23, 19:00 Uhr Quartalsversammlung, NaturFreunde Pommelsbrunn e.V.
08.11.23, 9:00 Uhr*  Dorfplatz Pommelsbrunn Seniorenwanderung, NaturFreunde Pommelsbrunn e.V. 
11.11.23, 17:00 Uhr Feuerwehrhaus Eschenbach Laternenzug
11.11.23, 20:00 Uhr Café Jakobsklause Eschenbach Jahreshauptversammlung Kirchweihverein, Eschenbacher 

Kirchweihverein
18.11.23, 19:00 Uhr Adventsbasteln, NaturFreunde Pommelsbrunn e.V.
29.11.2314:30 Uhr Naturfreundehaus Pommelsbrunn Seniorentreff, NaturFreunde Pommelsbrunn e.V.

Informationen zu Veranstaltungen finden Sie unter 

www.pommelsbrunn.de/aktuelles/veranstaltungskalender/
12.11.23, 09:00 Uhr Gottesdienst 

St. Laurentiuskirche  Ehepaar Nauhauser
19.11.23, 10:30 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag  

in der kath. Kirche Pfr. Klein
22.11.23, 09:00 Uhr Gottesdienst zu Buß- und Bettag 

St. Laurentiuskirche Pfrin. Schauer
26.11.23, 09:00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 

St. Laurentiuskirche Ehepaar Nauhauser

Unsere Kirche ist täglich von 9:00 bis 17:00 Uhr für ein Gebet 
oder Anzünden einer Kerze geöffnet.

Regelmäßige Veranstaltungen
Kinderkirche
Termine nach Absprache

Spielegruppe
jeden Mittwoch 8:30 Uhr bis 10:00 Uhr, Gemeindehaus

Gmaa-Kaffee
2. Mittwoch im Monat 14:30 Uhr im Gemeindehaus

Posaunenchor
jeden Donnerstag, 20.00 Uhr, Gemeindehaus

Kirchenchorprobe
jeden Dienstag, 19:30 Uhr, Gemeindehaus

Rücken- und Atemgymnastik
jeden Montag, 18.00 Uhr, Gemeindehaus

Pommelsbrunn

Evang. Luth. Kirchengemeinde Pommelsbrunn
Kirchplatz 7, 
Evang. Gemeindehaus Pommelsbrunn, Schulgasse 6
Büro: Mo. 15:00 – 17:00 Uhr, Di. 09:00 – 12:00 Uhr, 
Mi. 15:00 – 17:00 Uhr, Do. 09:00 – 12:00 Uhr

Hinweise zu den Gottesdiensten und Veranstaltungen: 
Bitte entnehmen Sie die aktuellen Termine/Gottesdienste 
unsrem Kirchenanzeiger in der Zeitung und unserer home-
page unter: www.ev-kirche-pommelsbrunn.de 

Gottesdienste

wann was
01.10.23, 09:00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest 

St. Laurentiuskirche Pfrin. Schauer
08.10.23, 10:30 Uhr Familiengottesdienst mit dem  

„Haus für Kinder im Gehrestal“  
und Konfi 3 
St. Laurentiuskirche  
 Vikarin Fr. Dümmler

15.10.23, 09:00 Uhr Gottesdienst entfällt!
22.10.23, 09:00 Uhr Gottesdienst 

St. Laurentiuskirche  Ehepaar Nauhauser
29.10.23, 09:00 Uhr Gottesdienst entfällt!
04.11.23, 014:00 Uhr Gottesdienst zu Leonhardi 

Kapellenruine Arzlohe Pfrin. Schauer
05.11.23, 09:00 Uhr Gottesdienst entfällt!
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Heldmannsberg/Pommelsbrunn

Katholische Pfarrgemeinde  
Heldmannsberg/Pommelsbrunn
Eichenstr. 5, Tel. 09154/ 12 48 Fax 89 24
E-Mail: pfarramt@pfarrei-heldmannsberg.de
Büro: Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr

Abkürzungen Heldmannsberg/Pommelsbrunn: 
Alf – Alfeld, Arz – Arzlohe, Ern – Ernhüll, Etz – Etzelwang, 
För – Förrenbach, Hap – Happurg, Hbg – Heldmannsberg, 
Für – Fürnried, Pom – Pommelsbrunn, Hir – Hirschbach, Kai 
– Kainsbach, Kir – Kirchenreinbach, Neuk – Neukirchen

Gottesdienste

wann was
05.10.23, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Pom)  

anschl. Kirchenverwaltungssitzung 
Heldmannsberg und Pommelsbrunn 
 (Pom)

06.10.23, 09:00 Uhr
18:00 Uhr

Krankenkommunion
Hl. Messe  (Hir)

07.10.23, 13:00 Uhr

18:00 Uhr

Segung des Paares Stephan Hauen-
stein und Sabrina Meister  (Pom)
Hl. Messe  (Pom)

08.10.23, 10:30 Uhr Hl. Messe  
mit Pfr. Othmar Breitenhuber  (Etz)

10.10.23, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hap)
12.10.23, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Pom)
13.10.23, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hir)
14.10.23, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hhf)
15.10.23, 09:00 Uhr Hl. Messe  (Hap)
17.10.23, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hap)
19.10.23, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Pom)
20.10.23, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hir)
21.10.23, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Pom)
22.10.23, 10:30 Uhr Hl. Messe  (Für)
24.10.23, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hap)  

anschl. Pfarrgemeinderatssitzung 
 (Hap)

Treffpunkt „EVA“ (Frauenkreis)

jeden dritten Donnerstag im Monat, 19 Uhr Oktober – März,
20:00 Uhr April-September 

Sitzung des Kirchenvorstandes
1.Woche im Monat, Gemeindehaus

Jungschar
(siehe aktuell Termine)
Infos und Anmeldung bei Frau Ertl-Linhard,  
Tel. 09665/95 47 22

MGV Probe
jeden Freitag, 19:00 Uhr, Gemeindehaus

25.10.23, 17:00 Uhr Gräbersegnung  
mit anschl. Hl. Messe  (Ern)

26.10.23, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Pom)  
anschl. Stammtisch  (Pom)

27.10.23, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hir)
28.10.23, 11:00 Uhr

18:00 Uhr

Taufe des Kinde Charlotte Kraus 
 (Etz)
Gräbersegnung  
mit anschl. Hl. Messe  (St. Martin Etz)

29.10.23, 09:00 Uhr

14:00 Uhr

Gräbersegnung  
mit anschl. Hl. Messe  (Hhf)
Taufe des Kindes Lia Vnencak  (Hap)

30.10.23, 19:00 Uhr Hl. Messe  
mit anschl. Gräbersegnung 
  (St. Ulrich Kir)

31.10.23, 18:00 Uhr Gräbersegnung  
mit anschl. Hl. Messe  (Kai)

01.11.23, 10:30 Uhr

14:00 Uhr

Allerheiligen  
Hl. Messe 
mit anschl. Gräbersegnung  (Pom)
Hl. Messe 
mit anschl. Gräbersegnung  (Etz)

02.11.23, 15:30 Uhr

16:15 Uhr
18:00 Uhr

Allerseelen  
Gräbersegnung  (Alf)
Gräbersegnung  (För)
Hl. Messe  (Pom)

03.11.23, ab 09:00 Uhr
17:00 Uhr

Krankenkommunion 
Gräbersegnung mit anschl.  
Hl. Messe  (Hir)

04.11.23, 14:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst  
zu Ehren des Hl. Leonhards  (Arz)

05.11.23, 10:30 Uhr Hl. Messe  (Hap)
07.11.23, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hap)
09.11.23, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Pom)
10.11.23, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hir)
11.11.23, 17:00 Uhr Hl. Messe  

zum Patrozinium  (St. Martin Etz)
12.11.23, 09:00 Uhr
10:30 Uhr

Hl. Messe  (Pom)
Hl. Messe  (Etz)

14.11.23, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hap)
16.11.23, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Pom)
17.11.23, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hir)
18.11.23, 18:00 Uhr Hl. Messe  

mit Statio am Kriegerdenkmal  (Etz)
19.11.23, 10:30 Uhr Hl. Messe  (Pom)
21.11.23, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hap)
23.11.23, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Pom)
24.11.23, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hir)
25.11.23, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Etz)
26.11.23, 09:00 Uhr Hl. Messe  (Hap)
28.11.23, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hap)
30.11.23, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Pom)  

anschl. Stammtisch  (Pom)
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Hartmannshof

Hersbrucker Str. 3, 91224 Hartmannshof
Telefon: 09154-4830 Fax: 09154-5752
Bürostunden: Mi (09.00-12.00 Uhr)
www.kirchengemeinde-hartmannshof.de
Email: pfarramt.hartmannshof@elkb.de

Bitte entnehmen Sie die aktuellen Termine/Gottesdienste 
unserem Kirchenanzeiger in der Zeitung und unserer Home-
page unter: www.kirchengemeinde-hartmannshof.de

Gottesdienste

wann was
01.10.23, 10:00 Uhr Familiengottesdienst zu Erntedank

Friedenskirche Hartmannshof
Lektor Klaus Hämmerl

08.10. 23, 09:00 Uhr Gottesdienst 
Friedenskirche Hartmannshof 

Pfarrerin R. Schauer
15.10. 23, 09:30 Uhr Gottesdienst 

Friedenskirche Hartmannshof 
Lektorin E. Kellner

22.10. 23, 09:30 Uhr Gottesdienst 
Friedenskirche Hartmannshof

Lektorin N. Andresen
29.10. 23, 18:00 Uhr Abendgottesdienst 

Friedenskirche Hartmannshof
Pfarrerin M. Berthold

5.11. 23, 09:30 Uhr Gottesdienst zur Reformation 
Friedenskirche Hartmannshof 

Dekan i.R. Dr. G. Breitenbach
12.11. 23, 09:30 Uhr Gottesdienst 

Friedenskirche Hartmannshof
Lektorin K. Bodendörfer

19.11. 23, 09:00 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag 
Friedenskirche Hartmannshof

Pfarrerin R. Schauer
22.11. 23, 19:00 Uhr Abendgottesdienst 

zum Buß- und Bettag 
Friedenskirche Hartmannshof

Pfarrerin J. Felsner
26.11. 23, 14:00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 

Aussegnungshalle beim Friedhof 
Hartmannshof Pfarrerin R. Schauer

Regelmäßige Veranstaltungen

Mini-Club
Jeden Mittwoch, 09.00 Uhr, Gemeindehaus – außer in den 
Schulferien

Kinderchor Happy Heavenly Högenbachtaler
Jeden Donnerstag, 16.00 Uhr, Gemeindehaus – außer in den 
Schulferien

Gemeinde „Der Weg zur Freiheit“

(Evang. Freikirche) Hubmersberg 2a 
Tel. 09154/9 15 39 09, 
Email: info@derwegzurfreiheit.de
www.derwegzurfreiheit.de

Gottesdienste

wann was
01.10.23, 10:00 Uhr Erntedankgottesdienst 
08.10.23, 10:00 Uhr Gottesdienst 
15.10.23, 10:00 Uhr Abschlussgottesdienst 

der prophetischen Trainingstage
22.10.23, 10:00 Uhr Gottesdienst mit Richard Krüger
23.10.23, 20:00 Uhr (!) Gottesdienst mit Richard Krüger
29.10.23, 10:00 Uhr Gottesdienst 
05.11.23, 10:00 Uhr Gottesdienst 
12.11.23, 10:00 Uhr Gottesdienst
19.11.23, 10:00 Uhr Gottesdienst
26.11.23, 10:00 Uhr Gottesdienst mit Pierrot Fey
27.11.23, 20:00 Uhr (!) Gottesdienst mit Pierrot Fey

Regelmäßige Veranstaltungen
Kleinkindergottesdienste für Kinder von 1 – 4 Jahren
Die Veranstaltung fi ndet 14 tägig statt, parallel zum Sonn-
tagsgottesdienst. 

Hauskreise
Jeden Freitag um 19:30 Hauskreis für Jugend und junge Er-
wachsene, wechselnde Orte.
Jeden Mittwoch um 20:00 Hauskreis in Hersbruck.

Männerabende
Jeden 1. Freitag im Monat im Hotel Lindenhof.

Besondere Gottesdienste
Nach dem Erntedankgottesdienst am 1. Oktober wollen wir 
gemeinsam Mittagessen. Jeder bringt etwas mit. Gäste sind 
willkommen.
Freitag und Samstag Abend am 13. und 14. Oktober
Prophetische Trainingstage mit Sara Hirschele und Team, 
Berachah ministries
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Hohenstadt
Evang. Luth. Pfarramt Hohenstadt
Kirchplatz 7, 91224 Pommelsbrunn-Hohenstadt
Tel. 09154/ 1283 und 81 45, Fax 09154/8617
pfarramt.pommelsbrunn-hohenstadt@elkb.de
Büro: Mo. 15:00 – 17:00 Uhr, Di. 09:00 – 12:00 Uhr, 
Mi. 15:00 – 17:00 Uhr, Do. 09:00 – 12:00 Uhr 

Gottesdienste

wann was
01.10.23, 10:15 Uhr Erntedank-Gottesdienst, 

mit Posaunenchor und Singkreis 
St. Wenzeslauskirche  Pfrin. Schauer

08.10.23, 18:00 Uhr Taizégebet
St. Wenzeslauskirche 
 Pfrin. Schauer und Vikarin Dümmler

Eschenbach

Evang. Kirchengemeinde Eschenbach
Eschenbach 409, Tel.: 09154/8136, Fax 914558
Büro: Mittwoch, 08:00 – 10:00 Uhr
E-Mail: pfarramt.eschenbach@elkb.de
www.eschenbach-evangelisch.de

Gottesdienste

wann was
01.10.23, 09:00 Uhr Erntedankgottesdienst 

mit Kirchenchor  (Fr. Pietzcker)
08.10.23, 09:00 Uhr 18. So. nach Trinitatis 

Gottesdienst  (Fr. Kellner)
15.10.23, 09:00 Uhr 19. So. nach Trinitatis 

Gottesdienst  (Pfrin. Schauer)
15.10.23, 18:00 Uhr 19. So. nach Trinitatis 

Jugendgottesdienst in Hirschbach
22.10.23, 09:00 Uhr 20. So. nach Trinitatis 

Gottesdienst entfällt!
29.10.23, 09:00 Uhr Reformationsfest mit Posaunenchor 

Gottesdienst  (Vikarin Dümmler)
05.11.23, 09:00 Uhr 22. So. nach Trinitatis 

Gottesdienst entfällt!
12.11.23, 09:00 Uhr Drittletzter So. des Kirchenjahres 

Gottesdienst  (Fr. Andresen)
19.11.23, 09:00 Uhr

13:30 Uhr

Vorletzter So. des Kirchenjahres 
Gottesdienst anschl. Kriegerdenkmal 
Fischbrunn  (Fr. Pietzcker)

22.11.23, 19:00 Uhr Buß- und Bettag 
Gottesdienst mit AM 
+ Gospelchor Esbecial  (Pfr. Durst)

26.11.23, 09:00 Uhr Ewigkeitssonntag 
Gottesdienst mit AM 
+ Posaunenchor  (Pfrin. Schauer)

Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass die Gottesdienste auf-
grund der aktuellen Lage auch abgesagt werden können. Än-
derungen werden über die Tagespresse und auf der Home-
page www.eschenbach-evangelisch.de bekannt gegeben.

–  S E I T  4 0  JA H R E N  -
Lohnsteuerhilfe Franken u. Sachsen e.V.

Wir erstellen im Rahmen einer Mitgliedschaft Ihre

bei ausschließlich Einkünften aus nichtselbstständiger Arbeit, 
Hausbesitzern und Hausvermietern, Renten und Pensionen

–  B E R AT U N G S S T E L L E N  -
91217 HERSBRUCK, Ostbahnstraße 29 (gegenüber neuem Feuerwehrhaus)

Tel. 09151/4110, Fax 09151/70085
Mo.-Fr. 9.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 17.00 Uhr u. nach Vereinbarung

Achtung, Alterseinkünftegesetz:
Ab 2005 Steuern und Renten und Pensionen?
Wir beraten Sie gerne!

Einkommenssteuererklärung

15.10.23, 10:15 Uhr Gottesdienst
St. Wenzeslauskirche  Pfrin. Schauer

22.10.23, 10:15 Uhr Gottesdienst
St. Wenzeslauskirche Ehepaar Nauhauser

29.10.23 Kein Gottesdienst
05.11.23 Kein Gottesdienst
12.11.23, 10:15 Uhr Gottesdienst

St. Wenzeslauskirche Ehepaar Nauhauser
19.11.23, 10:15 Uhr Gottesdienst

St. Wenzeslauskirche  Pfrin. Schauer
19.11.23, 18:00 Uhr Taizégebet

Konfirmanden mit Eltern
St. Wenzeslauskirche

22.11.23, 19:00 Uhr Gottesdienst
mit MGV
St. Wenzeslauskirche  Pfrin. Schauer

26.11.23, 10:15 Uhr Gottesdienst
St. Wenzeslauskirche  Pfrin. Schauer

Regelmäßige Veranstaltungen

Kindergottesdienst
Bei Fragen bitte gerne an Herrn Julian Appl, Tel.: 9 11 97 43, 
wenden.
Gemeindenachmittag
um 14:30 Uhr 
19. Oktober - Plauderstunde
16. November - steht noch nicht fest
Ansprechpartnerinnen: Frau Lisa Pflaum Tel.: 86 49
 Frau Vogel Tel.: 82 12
Posaunenchor
jeden Donnerstag um 19:30 Uhr 
Obfrau: Frau Ilse Böhm, Tel.: 15 94 

Singkreis
jeden Freitag um 19:30 Uhr
Ansprechpartnerin: Frau Lisa Pflaum, Tel.: 86 49
Neue Sängerinnen sind herzlich willkommen.
Krabbelgruppe
jeden Freitag um 9:45 Uhr (außer in den Ferien)
Ansprechpartnerin: Frau Manuela Fliege   Tel.: 12 83



Pommelsbrunner Anzeigenschluss für 
die Ausgabe 
Dezember/Januar
ist der 15. Nov. 2023.

Anzeigenvorlagen bitte per E-Mail an: 
anzeigen@puk-print.de

Ansprechpartnerin Frau Rummer 
unter Telefon: 09151/ 96430-85

Wir suchen auch für 2024 wieder Auszubildende

und bieten Praktikumsplätze in folgenden IHK-Berufen:

▪ Elektroniker Betriebstechnik (m|w|d) 

▪ Industrieelektriker (m|w|d)

▪ Industriekaufleute (m|w|d)

▪ Industriemechaniker Betriebstechnik (m|w|d)

▪ Prüftechnologen Keramik (m|w|d)

▪ Verfahrensmechaniker Baustoffe (m|w|d)

Weitere Informationen unter sebald-zement.de/karriere

Sebald Zement GmbH | Hunaser Str. 3 | 91224 Pommelsbrunn

Sebald Zement GmbH | Hunaser 

WIR BILDEN AUS!

DEINE CHANCE BEI SEBALD ZEMENT.

Versicherung 
hat einen Namen

Bergstr. 17 A, Pommelsbrunn, Hohenstadt 
Mobil 0151 50806790

Sven Pflaum

Vereinbaren Sie Ihren persönlichen Beratungstermin:

HERZLICH WILLKOMMEN IM LINDENHOF 

Täglich bis 22:00 Uhr 
Mo - Di ab 17:30   I   Mi - So ab 11:30 Uhr
Warme Küche von 11:30 – 14:00 Uhr 
und 17:30 – 21:00 Uhr

Hotel Lindenhof **** 
mit Restaurant und Biergarten 
Weitere Infos und Highlights online 
auf www.hubmersberg.de

Samstag, 21.10. 

GENÜSSLICHES WEIN-TASTING  
18:30 Uhr mit 4-Gang-Schlemmermenü und Weinbegleitung durch 

„Feine Weine“ Hersbruck, p.P. € 59,90, 
Anmeldung bis spätestens 13.10.23

Hotel Lindenhof ****   I   Hubmersberg 2, 91224 Pommelsbrunn   I   Tel 09154 979910   I   gast@hubmersberg.dee

SILVESTER: 7-GANG-GALAMENÜ
mit Livemusik & Tanz und mehr, pro Person € 199
Planen Sie frühzeitig und melden Sie sich an, da die Platzzahl beschränkt ist. 




